
 

Tolle Leistungen beim ReStart der LG Menden im Huckenohl-Stadion 

Bei herrlichem Spätsommerwetter starteten über 130 junge Athletinnen und 
Athleten in den verschiedenen Disziplinen und absolvierten über 330 Starts. 

Von der heimischen Leichtathletik-Gemeinschaft waren 31 Athletinnen und 
Athleten am Start und beeindruckten nach der langen Trainingspause und den 
Corona bedingten Einschränkungen mit guten Leistungen und gewannen viele 
Kreismeisterschaftstitel. 
  
Fritz Gantenbrink (M 8) konnte sich mit der Weite von 17,50 Meter im 
Schlagballwurf über den zweiten Platz freuen. Im 50 Meter-Sprint wurde er 
Sechster in 9,77 Sekunden und im Weitsprung war seine Bestweite 2,70 Meter. 
Sein Vereinskamerad Oliver Sommer lief die 50 Meter in 9,45 Sekunden (vierter 
Platz). 2,43 Meter sprang er im Weitsprung und den Schlagball warf er 14,50 Meter 
weit. Colin Dammann erzielte folgende Ergebnisse:10,23 Sekunden über 50 
Meter, Weitsprung 2,40 Meter und 15,50 Meter Schlagball. 

Jule Leonhard und Diana Zibis waren bei den achtjährigen Mädchen am Start. 
10,12 Sekunden wurden über 50 Meter für Jule Leonhard gestoppt, 10,41 
Sekunden war die Zeit von Diana Zibis. 
Im Weitsprung sprang Jule Leonhard 2,57 Meter und Diana Zibis 2,38 Meter. 
13,00 Meter wurden für Diana Zibis im Schlagballwurf gemessen; das war die 
Siegweite und der Titel der Kreisbesten für Diana, 9,50 Meter wurden für Jule 
Leonhard notiert. 

Maja Tokas war bei den neunjährigen Mädchen am Start. 
9,70 Meter sprintete sie über 50 Meter, im Weitsprung wurden 2,37 Meter und im 
Schlagballwurf 13,50 Meter (dritter Platz) gemessen.  

Gute Leistungen zeigten die Jungen und Mädchen bei den Zehnjährigen: 
Till Finger konnte sich zweimal konnte in die Siegerliste eintragen. 
Die 50 Meter gewann er in 8,32 Sekunden und den Weitsprung mit 
ausgezeichneten 3,92 Meter, beides waren persönliche Bestleistungen. 
Auch David Hedt war zweimal ganz oben auf dem Siegertreppchen: 
27,50 Meter war seine Siegesweite im Schlagballwurf und über 800 Meter 
lief er am Abend nach einem langen Wettkampftag 2:53,66 Sekunden. 



 

Platz zwei erreichte David über 50 Meter in 8,65 Sekunden und im 
Weitsprung mit 3,54 Meter (persönliche Bestleistungen). 

Mit zwei Siegen und drei persönlichen Bestleistungen überzeugte David 
Preuß bei den Elfjährigen: David gewann die 50 Meter in 7,92 Sekunden; im 
Weitsprung wurde er Zweiter mit 3,74 Meter. Zum Abschluss des 
Wettkampftages überzeugte er über 800 Meter. Nach 2:55,84 Minuten blieb die 
Uhr nach den zwei Stadionrunden stehen. 
Jeweils zweimal gewannen bei den 10-jährigen Mädchen Bevin Asemota und 
Jenna Pauline Jastrembski ihren Wettbewerb und damit die Siegerurkunde und 
das Meisterschaftsabzeichen: 
In 8,09 Sekunden gewann Bevin die 50 Meter und mit 4,11 Meter übersprang 
sie erstmals im Weitsprung die Viermetermarke.  
Den zweiten Platz belegte Bevin im Hochsprung mit 1,10 Meter; im Schlagballwurf 
wurden für sie 22,50 Meter notiert (dritter Platz).  
Jenna Pauline Jastrembski freute sich sehr über 1,16 Meter im Hochsprung, 
für das zierliche Mädchen eine Superleistung; den Schlagballwurf gewann sie mit 
25,00 Meter. Über 50 Meter lief Jenna Pauline 8,65 Sekunden (Platz 4) und 3,40 
Meter war ihr Weitsprungresultat (Platz 5). 
Für beide Mädchen waren es in allen Disziplinen persönliche Bestleistungen. 

In ihrem ersten Wettkampf lief Valeria Seelmann über 50 Meter 9,20 Sekunden  
und im Weitsprung wurden 3,36 Meter für Valeria gemessen.. 

Paulina Mainka (W11) gewann dreimal ihren Wettbewerb und damit den Titel 
der Kreisbesten. 
Die 50 Meter gewann Paulina überlegen In 7,87 Sekunden, ebenso 
überzeugend ihre Siegesweite von 4,11 Meter im Weitsprung und ihre 
übersprungenen 1,19 Meter im Hochsprung. Im Schlagballwurf wurde sie mit 
25,50 Meter Zweite (gleiche Weite wie die Siegerin vom TV Deilinghofen, deren 
bessere zweite Leistung den Ausschlag zum Sieg gab). In allen angetretenen 
Wettbewerben waren es für Paulina persönliche Bestleistungen.  

Noa Ghorbani lief die 50 Meter in 9,34 Sekunden und sprang 2,71 Meter weit. 

Bei den Wettbewerben der Jugend U14 (M13) gab es folgende Ergebnisse: 



 

Danil Kranefeld sprintete die 75 Meter in 11,57 Sekunden (persönliche 
Bestleistung) und wurde damit Vizekreismeister. 
Kreismeister über 60 Meter Hürden wurde Mattis Massink in 12,79 Sekunden 
bei seinem ersten Bahnwettkampf.  
Den Hochsprungwettbewerb gewann Luis Kaiser mit übersprungenen 1,10 Meter. 

Drei LG-Athleten waren auf dem Siegerpodest im Weitsprungwettbewerb M13: 
Es gewann Danil Kranefeld mit 3,77 Meter, Mattis Massink wurde Zweiter mit 
3,51 Meter, 3,35 Meter sprang Luis Kaiser. 
Danil Kranefeld gewann den Ballwurf mit guten 43,50 Meter (persönliche 
Bestleistung), Luis Kaiser wurde Zweiter mit der Weite von 27,50 Meter. 

Paul Kronnagel und Finn Lanfermann waren in der M12 am Start. 
Finn Lanfermann wurde in persönlicher Bestleistung von 11,52 Sekunden 
Zweiter über die 75 Meter. 
Den Hochsprungwettbewerb gewann Paul Kronnagel überlegen in 
persönlicher Bestleistung von 1,33 Meter. 
Kreismeister im Weitsprung wurde Paul Kronnagel: Seine Siegesweite: 3,94 
Meter. Finn Lanfermann wurde Dritter mit 3,67 Meter. 

Seinen dritten Kreismeistertitel an diesem Tag gewann Paul Kronnagel über 
800 Meter. Die Siegerzeit: 2:44,33 Minuten. 
In persönlicher Bestzeit (Verbesserung um 10 Sekunden) lief Finn Lanfermann 
nach 2:49,90 Minuten durchs Ziel (dritter Platz). 

Franziska Holterhöfer (W13) war bei der weiblichen Jugend U14 vier Mal am 
Start. 
Über 75 Meter gewann Franziska überlegen In persönlicher Bestzeit von 11,12 
Sekunden. Im Weitsprung siegte sie mit der Weite von 4,15 Meter, den 
Ballwurf gewann sie mit 26,00 Meter. Das waren drei Kreismeistertitel für sie an 
diesem Sonntag.  
Zum Abschluss des langen Wettkampftages stand sie noch am Start über die 800 
Meter und konnte sich über eine neue Bestzeit (2:58,22 Minuten) freuen. 

Auch  Laura Hedt (W12) war am Sonntag eine Vielstarterin, 
11,95 Sekunden lief sie in ihrem ersten Wettkampf über die 75 Meter. 
Den Ballwurfwettbewerb und damit die Kreismeisterschaft gewann Laura mit 
der Weite von 26,50 Meter (Bestleistung). 



 

Positiv ihre Leistungen im Hoch- und Weitsprung. Laura hatte lange Zeit Probleme 
mit dem Anlauf und so war es am Sonntag erfreulich, dass sie den Wettbewerb 
durchgezogen hat, sowohl im Hochsprung mit 1,18 Meter als auch den 
Weitsprung  
(3,31 Meter). 
Zum Abschluss des Wettkampftages stellte sie sich noch der Konkurrenz über die 
zwei Stadionrunden und lief die 800 Meter in 3:07,44 Meter. 

Simon Brüne (männl. Jugend U16) stellte sich der Konkurrenz über 800 Meter. 
Mutig lief er die zwei Stadionrunden und konnte sich in 2:43,99 Minuten den Sieg 
in der Altersklasse M15 sichern. 

Luk Heiland (M14) nahm drei Disziplinen in Angriff. 
Im Hochsprung wurde er Dritter mit übersprungenen 1,33 Meter. 
3,66 Meter im Weitsprung brachten ihm den Vizekreismeistertitel ein, ebenso die 
Weite von 7,12 Meter im Kugelstoßen – für Luk waren es drei persönliche 
Bestleistungen.  
Clara Kaiser (weibliche Jugend U16/W15) lief die 100 Meter in persönlicher 
Bestzeit von 14,72 Sekunden und wurde damit Zweite in der Kreismeisterschafts-
wertung. Im Weitsprung sprang sie auf den dritten Platz mit 4,13 Meter. 6,34 Meter 
war ihr Resultat im Kugelstoßen. 

Drei Kreismeistertitel sicherte sich Finja Luisa Scholle (W14) 
Über 100 Meter sprintete sie in 14,36 Sekunden zum Titel. 
13,79 Sekunden lief sie über die 80 Meter Hürden (persönliche Bestleistung) 
und 4,56 Meter war ihre Siegesweite im Weitsprung. Sowohl über die 80 Meter 
Hürden als auch im Weitsprung gewann Finja überlegen die Wettbewerbe. 

Jan Moritz Brinkschulte (männliche Jugend U18) verblüffte seine Trainerin 
nach langer Wettkampfpause gleich zweimal. 
Im Hochsprung überzeugte Jan Moritz mit übersprungenen 1,60 Meter – und 
das ohne Spikes -. Sein Kämpferherz packte er bei den 800 Metern aus. Die zwei 
Stadionrunden lief er ohne sich mit einem Konkurrenten in der Führungsarbeit 
abwechseln zu können, von vorne und die 2:35,66 Minuten ohne spezielles 
Mittelstreckentraining sind beachtenswert. Beide Male sicherte er sich den 
Kreismeistertitel und es waren für Jan Moritz persönliche Bestleistungen. 



 

Den Sprint über 100 Meter bei der weiblichen Jugend U18 gewann Jana 
Sophie Huckschlag mit pesönlicher Bestleistung in 13,57 Sekunden vor ihrer 
Veeinskameradin Vanessa Klein (14,30 Sekunden). 
Alicia Ebbing wurde mit persönlicher Bestleistung von 1,39 Meter Zweite in 
der Kreismeisterschaftswertung im Hochsprung, Vanessa Klein sicherte sich 
mit 1,30 Meter den dritten Platz. 
Zweite der Kreismeisterschaften mit 4,43 Meter im Weitsprung wurde Sarah 
Zander, 4,32 Meter wurden für Jana Sophie Huckschlag gemessen (dritter Platz). 

Den Kugelstoßwettbewerb dominierten die jungen Damen der LG: 
Es gewann Sarah Zander mit 9,68 Meter vor Vanessa Klein (8,48 Meter), Alicia 
Ebbing wurde mit 7,72 Meter Dritte (persönliche Bestleistung), Jana Sophie 
Huckschlag verbesserte sich um über 1 Meter auf 7,70 Meter (vierter Platz). 

Superwetter, eine gute entspannte Stimmung, ein engagiertes Kampfgericht, das 
von 10:15 Uhr bis um 20:00 Uhr im Einsatz war, viele fleißige Helferinnen und 
Helfer haben der Veranstaltung trotz vieler Einschränkungen einen 
meisterschaftswürdigen Rahmen gegeben. Die Wettbewerbe der Jugend wurden 
durch die Teilnahme einer starken Gruppe von Athleten des TSV Hagen 1860 
aufgewertet. 

Menden, 22.09.2020 
Christina Geiseler


